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Antrag Klimaschutzmanagement 

 

Die Stelle eines Klimaschutzmanagers (m/w/d) wird in der Verwaltung der Stadt Eckernförde 

wieder eingerichtet. Die Stelle ist im Nachtragsstellenplan 2022 auszuweisen. 

Entsprechende Haushaltsmittel sind bereitzustellen. Eine Stellenausschreibung ist zeitnah 

umzusetzen. 

 

Begründung 

Im Zuge der Beratungen im Umweltausschuss sowie im Arbeitskreis Klimaschutz sind 

Problemstellungen und Lösungsvorschläge für Klimaschutzfragen erörtert worden. Ein 

zentrales Problem in Eckernförde ist die fehlende Umsetzung bereits bestehender 

Vorschläge und Maßnahmen, u.a. auch niedergeschrieben im Klimaschutzkonzept der Stadt 

Eckernförde. 

Durch die Abteilungsleitung Naturschutz und Landschaftsplanung ist die Aufgabenerbringung 

„Klimaschutzmanagement“ aufgrund der bestehenden hohen Arbeitsbelastung sowie der 

originären Hauptaufgabe nicht zusätzlich zu erbringen. 

Die Klimaschutzagentur des Kreises Rendsburg-Eckernförde ist eine Agentur für alle 

Mitgliedskommunen und kann aufgrund ihrer Struktur und personellen Ausstattung diese 

Aufgabe ebenfalls nicht übernehmen. 

Das konkrete Umsetzen innerhalb der Verwaltung braucht immer einen kommunalen 

Bezugspunkt. 

Auch das Klimaschutzkonzept der Stadt Eckernförde sieht als eine wesentliche Maßnahme 

zur Umsetzung seiner selbst die Stelle eines Klimaschutzmanagers (m/w/d) vor. 

Als Lösung dieses Problems ist im Arbeitskreis Klimaschutz festgehalten worden, dass die 

Wiedereinrichtung der Stelle eines Klimaschutzmanagers (m/w/d) erforderlich ist. 

 

Für die Fraktionen 

Jürgen Neumann (SPD), Edgar Meyn (Bündnis 90/Die Grünen), Barbara Davy (Die Linke),  

Rainer Bosse (SSW), Bernd Hadewig (FDP) 




